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Vorwort

Dank der wohlwollenden Aufnahme dürfen wir unsere Lehrbuch-
trilogie zum Allgemeinen Teil sowie zum Besonderen Teil I und II neu 
auf legen. Wir beginnen hierbei mit dem vorliegenden Werk zum Be-
sonderen Teil des Strafrechts II und somit mit den Vermögensdelikten, 
die insbesondere mit dem Diebstahl und mit dem Betrug Straftatbestände 
enthalten, die sowohl in der Praxis als auch in der universitären wie Refe-
rendariatsausbildung von zentraler Bedeutung sind. Die Neuauf lagen der 
Lehrbücher zum Allgemeinen Teil und zum Besonderen Teil I folgen dann 
in den beiden nächsten Semestern.

An gesetzgeberischen Aktivitäten im Bereich der Vermögensdelikte 
stach seit Erscheinen der vergangenen Auf lage die Reform des Geldwä-
schetatbestandes mit dem nunmehr vertretenen „All crimes“-Ansatz her-
aus. Wir haben die Neukonzeption des § 261 StGB zum Anlass genommen, aus. Wir haben die Neukonzeption des § 261 StGB zum Anlass genommen, aus. Wir haben die Neukonzeption des § 261 StGB zum Anlass genommen, aus. Wir haben die Neukonzeption des § 261 StGB zum Anlass genommen, 
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haben wir wie stets die wesentlichen neuen einschlägigen und prüfungs-haben wir wie stets die wesentlichen neuen einschlägigen und prüfungs-haben wir wie stets die wesentlichen neuen einschlägigen und prüfungs-haben wir wie stets die wesentlichen neuen einschlägigen und prüfungs-haben wir wie stets die wesentlichen neuen einschlägigen und prüfungs-haben wir wie stets die wesentlichen neuen einschlägigen und prüfungs-haben wir wie stets die wesentlichen neuen einschlägigen und prüfungs-haben wir wie stets die wesentlichen neuen einschlägigen und prüfungs-haben wir wie stets die wesentlichen neuen einschlägigen und prüfungs-haben wir wie stets die wesentlichen neuen einschlägigen und prüfungs-haben wir wie stets die wesentlichen neuen einschlägigen und prüfungs-haben wir wie stets die wesentlichen neuen einschlägigen und prüfungs-
relevanten Entscheidungen aus der Rechtsprechung aufgegriffen. Zudem relevanten Entscheidungen aus der Rechtsprechung aufgegriffen. Zudem relevanten Entscheidungen aus der Rechtsprechung aufgegriffen. Zudem relevanten Entscheidungen aus der Rechtsprechung aufgegriffen. Zudem relevanten Entscheidungen aus der Rechtsprechung aufgegriffen. Zudem relevanten Entscheidungen aus der Rechtsprechung aufgegriffen. Zudem relevanten Entscheidungen aus der Rechtsprechung aufgegriffen. Zudem relevanten Entscheidungen aus der Rechtsprechung aufgegriffen. Zudem relevanten Entscheidungen aus der Rechtsprechung aufgegriffen. Zudem relevanten Entscheidungen aus der Rechtsprechung aufgegriffen. Zudem relevanten Entscheidungen aus der Rechtsprechung aufgegriffen. Zudem relevanten Entscheidungen aus der Rechtsprechung aufgegriffen. Zudem 
haben wir die Gelegenheit genutzt, unsere Ausführungen noch weiter zu haben wir die Gelegenheit genutzt, unsere Ausführungen noch weiter zu haben wir die Gelegenheit genutzt, unsere Ausführungen noch weiter zu haben wir die Gelegenheit genutzt, unsere Ausführungen noch weiter zu haben wir die Gelegenheit genutzt, unsere Ausführungen noch weiter zu haben wir die Gelegenheit genutzt, unsere Ausführungen noch weiter zu haben wir die Gelegenheit genutzt, unsere Ausführungen noch weiter zu haben wir die Gelegenheit genutzt, unsere Ausführungen noch weiter zu haben wir die Gelegenheit genutzt, unsere Ausführungen noch weiter zu haben wir die Gelegenheit genutzt, unsere Ausführungen noch weiter zu haben wir die Gelegenheit genutzt, unsere Ausführungen noch weiter zu haben wir die Gelegenheit genutzt, unsere Ausführungen noch weiter zu 
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erläutern. Dadurch wollen wir nicht zuletzt Studentinnen und Studenten, erläutern. Dadurch wollen wir nicht zuletzt Studentinnen und Studenten, erläutern. Dadurch wollen wir nicht zuletzt Studentinnen und Studenten, erläutern. Dadurch wollen wir nicht zuletzt Studentinnen und Studenten, erläutern. Dadurch wollen wir nicht zuletzt Studentinnen und Studenten, erläutern. Dadurch wollen wir nicht zuletzt Studentinnen und Studenten, 
die sich erstmals mit den Vermögensdelikten beschäftigen, den Einstieg in 
diese Materie erleichtern. Mit der kompakten Präsentation wollen wir aber 
zugleich eine zügige und konzentrierte Wiederholung des Stoffs ermög-
lichen und dadurch insbesondere Examenskandidatinnen und Examens-
kandidaten bei ihrer Vorbereitung auf ihre Staatsprüfungen unterstützen.

Zu diesem Zweck enthält das Buch auch zahlreiche Prüfungsschemen 
und sonstige Prüfungshinweise. Zur Vertiefung nennen wir außerdem 
zu Beginn der einzelnen Kapitel ausgewählte Entscheidungen und Bei-
träge aus der Studienliteratur. Des Weiteren findet sich im Anhang zum 
schnellen Nachschlagen eine Übersicht wesentlicher Definitionen zu den 
Vermögensdelikten. Abgerundet wird das Buch durch ein Beispiel für 
eine Abschlussklausur zu den Vermögensdelikten samt ausformulierter 
Lösungsskizze.

Bei der Aktualisierung und der sonstigen Überarbeitung des Manu-
skripts haben uns der Wissenschaftliche Mitarbeiter Simão Marcante Krus-
ka sowie die studentischen Mitarbeiterinnen Johanna Hachmann, Johanna 
Jentzsch und Sinja Lippstreu (allesamt von der Universität Passau) tatkräftig 
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unterstützt. Für die hilfreichen und wertvollen Anmerkungen und An-
regungen bedanken wir uns daher herzlich.

Über konstruktive Kritik aus dem Kreis der Leserinnen und Leser 
freuen wir uns natürlich weiterhin ebenso. Senden Sie Ihre Verbesserungs-
vorschläge bitte an eric.hilgendorf@uni-wuerzburg.de und/oder an brian.
valerius@uni-passau.de.

Veitshöchheim/Bayreuth, Mai 2024 Eric Hilgendorf
 Brian Valerius
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